
SPD-Stadtratsfraktion, Haidplatz 8, 93047 Regensburg

Herrn Oberbürgermeister
Hans Schaidinger
Postfach 110643

93047 Regensburg

Regensburg, 07.02.2011

Sachstand Turnhalle Goethe-Gymnasium;

Anfrage in der Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses am 08.02.2011

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

es erscheint uns, im Blick auf die Berichterstattung in den Medien angezeigt, den zuständigen 

Ausschuss des Stadtrates über den Sachstand in der o.g. Angelegenheit zu informieren.

Die SPD-Stadtratsfraktion bittet deshalb im Bau- und Vergabeausschuss am 08.02.2011 um 

Beantwortung folgender Fragen:

1. Seit wann hat die Stadtverwaltung Kenntnis von neuerlichen – gesundheitlichen - Be-

schwerden von Nutzern der Turnhalle, die auf eine erhöhte Schadstoffbelastung schlie-

ßen lassen?

2. Welche Schritte wurden seitens der Verwaltung bisher unternommen?

3. Welche Änderungen am Lüftungssystem der Halle wurden bereits vorgenommen bzw. 

sind derzeit beabsichtigt um die Probleme zu beseitigen?

4. Trifft es zu, dass Schadstoffmessungen unter Temperaturbedingungen erfolgt sind, die 

zu „geschönten“ Ergebnissen geführt haben können und ein realistisches Ergebnis zur 

Schadstoffkonzentration nicht gewährleistet haben?

5. Welche Raumtemperatur ist nach allgemein anerkannten Grundsätzen für solche Mes-

sungen als Vorgabe/Empfehlung notwendig?

6. Bei welcher Raumtemperatur fanden die Messungen in der Turnhalle statt?

7. Welche Kosten sind bei der Stadt für neuerliche Schadstoffuntersuchungen und/oder 

Umrüstungen am Lüftungssystem bisher schon entstanden, bzw. welche Kosten sind 

aktuell bereits absehbar?
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8. Welche Kosten werden durch die neuerliche Sperrung der Halle auf die Stadt pro Woche 

zukommen (Anmietung von Ausweichräumen, Kosten für den Transport der Schüler zu 

Ausweichsportstätten u.ä.)?

9. Welche Schritte wurden bisher unternommen um eventuelle Ansprüche der Stadt ge-

genüber Dritten (Planern, Bauüberwachung, bauausführenden Firmen) zu sichern?

Wir bitten, die für die Beantwortung der Fragen erforderlichen Mitarbeiter zur Sitzung des Bau- 

und Vergabeausschusses beizuziehen.

Mit freundlichen Grüssen

gez.

Norbert Hartl
Fraktionsvorsitzender 
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